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o

o

o

| Nutzungsvielfalt nachhaltig erhöhen und Multifunktionalität der Innenstadt sichern.

| Förderung eines gemeinschaftlichen und gesunden Stadtlebens.

| Bedürfnisse verstehen, gemeinsame Lösungen entwickeln und Synergien nutzen.
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Stand:07.03.2024

In statisch und konstruktiver Hinsicht geprüft:

Stadtgrabenbrücke

Bauvorhaben:

Gemarkung:

Bauwerk:

Bauteil: Maßstab:

Bauwerksnummer:

In technischer Hinsicht geprüft:

BW 227 Neubau einer Fuß- und Radwegbrücke

im Zuge des Stadtgrabens

ART DER ÄNDERUNG NAMEDATUMINDEX

227

Übersicht:

Datum:

Datum:

gez:

geprüft:

Verfasser:

Auftragnehmer: Aufsteller:

   . Ausfertigung

Hansestadt LÜBECK
Bereich 5.660 Stadtgrün und Verkehr, Mühlendamm 10-12, 23552 Lübeck

Ausführungszeichnung

Höhenbezug : m ü NN                                    Lagenetz : GKK 42/83/3°

- --

Lageskizze o.M.:

Baufreigabe:

ZTV-ING Koord.:Vertreter AN:

-

Sellhorn Ingenieurgesellschaft mbH

Teilfeld 5, D-20459 Hamburg
Tel: +49 (0)40 36 12 01-0, Fax: +49 (0)40 36 12 01-28
E-Mail: info@sellhorn-hamburg.de
www.sellhorn-hamburg.de

Absti
mmun

gs
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nu

ng

227 6AP UMG 003

1:250
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Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“

Von der Gärtnerei zum Lübecker Stadtgrün 
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Gelände der ehemaligen Gärtnerei Reusch

- Schließung des Betriebes 

Frühjahr 2020

- Offizielle Übergabe an die 

Hansestadt Lübeck 

01.12.2021

- Schaffung von 

öffentlichem, grünem 

Freiraum (Fokusgebiet St. 

Lorenz Süd)

- Sicherstellung der 

Wegeverbindung zwischen 

Moislinger Allee und 

Dornestraße

- Erstellung eines nach-

haltigen Nachnutzungs-

konzeptes für Gebäude & 

Freiflächen zu vielfältig 

gestalteten & naturnahen 

Freiräumen

• Stärkung Grünraum-

gerechtigkeit 

• Erhöhung der Biodiversität

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Was ist das eigentlich? Lübecker Stadtgrün?
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Was ist das eigentlich? Lübecker Stadtgrün?
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Ehemaliges Wirtschaftsgebäude

- Bestandserfassung mit 

Freilegungen und 

Substanzanalyse 

- Erstellung Konzeptstudie 

zum Umbau:

• Ermittlung Raumbedarf 

• Ermittlung dafür 

notwendiger baulicher 

Maßnahmen unter der 

Maßgabe der Reduzierung 

auf das Wesentliche

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Ehemaliges Wirtschaftsgebäude als Ausbildungsstätte

Umbaukonzept EG:

- Schulungsraum

- Aufenthaltsraum mit 

Pantry-Küche

- Separate WCs für Azubis

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Ehemaliges Wirtschaftsgebäude als Ausbildungsstätte

Umbaukonzept OG:

- 2 Büroräume für 

Mitarbeiter

- Trockenraum für 

Arbeitskleidung

- Separates WC für 

Mitarbeitende 

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Ehemaliges Wirtschaftsgebäude als Ausbildungsstätte

Umbaukonzept UG:

- „Haus im Haus“

- Umkleide- und Duschräume 

für Damen und Herren

- Separate WCs

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Ehemaliges Wirtschaftsgebäude als Ausbildungsstätte

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Alte Fahrzeughalle

- Guter aktueller baulicher 

Zustand ermöglicht 

weiterhin Nutzung der 

Halle für die Zwecke der 

Ausbildungsstätte: 

Unterbringung Fahrzeuge                

Lagerung Materialien 

- mittelfristig: potentielle 

Nutzung der Dachflächen 

für Photovoltaik 

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Umsetzungskonzept – nächste Schritte
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1. BA: Wiederherstellung öffentlichen Wegeverbindung

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“

68 von 71 in Zusammenstellung



Seite 22 | 06.03.2024 |

Planungsstand 1. BA

Grundlagenermittlung und 

Entwässerungskonzept:

- Vermessung des gesamten 

Geländes erfolgt

- Fertigstellung 

Deckenhöhenplan für 

befestigte Flächen inkl. 

Entwässerungskonzept 

- Berechnung der 

anfallenden RW-Mengen

- Begrenzung der zulässigen 

Einleitmenge durch die EBL 

aufgrund von Überlastung 

des vorhandenen Netzes 

(Mischsiel, keine Trennung 

geplant)

- Höhenlage des Geländes –

hauptsächliche Einleitung  

Dornestraße

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Planungsstand 1. BA

Aktuell: Variantenermittlung 

zur Entwässerung des 

Grundstücks

- nach Erteilung der 

Kampfmittelfreiheit -

Beginn der 

Bodenuntersuchungen 

(Baugrundgutachten ist 

beauftragt)

- anschließende Berechnung 

und Dimensionierung 

möglicher Entwässerungs-

systeme: 

Versickerungsbecken 

Retentionsbecken 

Rigolensystem

Altes Wirtschaftsgebäude:

- Prüfung mögliche 

Dachsanierung in 2024

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Nachnutzungskonzept „Alte Gärtnerei“
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